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VERANSTALTUNGEN



3

IMPULS

Töne wie „noch“ (Noch gibt es 

Beter!) todsicher“, „frustriert“ (Alles 

ist eitel - frustra - vergebens) 

müssen schweigen. Nun klingt es: 

Schon rufen Menschen den Namen 

an, vor dem sich einmal alle 

beugen; das ist lebenssicher, 

oster-, auferstehungs-, christus-

sicher, und nichts ist vergeblich, 

was im Namen Jesu geschieht 

(1. Kor. 15,58).

Nun ist die Welt nicht mehr ein 

Leichenfeld, sondern ein 

Gottesacker, voll von Ewig-

keitssamen. Was wir in diesen 

Acker säen, mag verloren scheinen 

– doch das Samenkorn ver-

schwindet nur in der Erde, um zu 

neuem vielfältigem Leben zu 

erstehen. Weil Jesus lebt, weil 

Jesus kommt, können Christen 

frustrationsresistent sein, geimpft 

gegen das Gift der Resignation: 

Nichts ist vergeblich!

(Von Siegfried Kettling. Er war 

einer der prägenden theologischen 

geistlichen Lehrer in der 

Gemeinschaftsbewegung in den 

zurückliegenden Jahrzehnten, 

Referent auf zahlreichen Gnadauer 

Kongressen, Autor vieler immer 

noch sehr lesenswerter Bücher. Er 

verstarb am 11.04.2024)

Umkehr zur Hoffnung heißt 

Abkehr von der Resignation

„Wenn morgen die Welt 

unterginge, würde ich heute mein 

Apfelbäumchen pflanzen...“, das 

ist ein Satz von Martin Luther. Bei 

Luther spricht nicht ohnmächtige 

Rebellion, sondern lebendige 

Hoffnung. Im Bild: Das Bäumchen, 

das ich jetzt im Namen Jesu in die 

alte Erde pflanze, wird seine 

Früchte tragen in der neuen Welt. 

So pflanze ich - nicht obwohl, 

sondern weil... weil Ostern 

geworden ist! Unbegreifliches 

Wunder: Ausgerechnet in einem 

Grab hat das neue Leben 

begonnen. Der auferweckte Leib 

unseres Herrn ist Erstling, erste 

Rate einer Totalerneuerung von 

Himmel und Erde. Tod, dein Lied 

ist aus: das alte monotone Lied, 

dessen unendlich viele Strophen 

auf den Refrain enden: „Aus neu 

wird alt“ (aus Blüte Fäulnis, aus 

Kindern Greise, aus Leben Tod), 

dessen Grundton Verwesung hieß.  

Gottes Instrumente stimmen schon 

das neue Lied an: Verwandlung 

heißt sein Grundmotiv: „Aus alt 

wird neu“, aus Tod Leben, aus 

Schande Herrlichkeit...  
Nun haben auch wir unsere 

Instrumente neu zu stimmen: Alte 
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HIMMELFAHRTSFEST

Bei herrlichem Himmelfahrtswetter 

trafen wir uns im Stadthäger 

Gemeinschaftshaus zum alljähr-

lichen Bezirksfest. So schön und 

strahlend wie der Himmel draußen 

war die Freude drinnen über das 

Wiedersehen untereinander und 

gemeinsame Feiern der Him-

melfahrt unseres Herrn Jesus 

Christus. 

Wir begannen mit den schönen 

Liedern zum Fest, begleitet von 

Henning Schneider am Piano. 

Burkhard Herrmann hatte ein 

Interview mit unserem geladenen Gastredner Pastor i.R. Christoph 

Morgner aus Garbsen vorbereitet. Dabei äußerte sich Christoph Morgner 

in Bezug auf eine veränderte kirchliche und gesellschaftliche Landschaft 

so, dass es nicht mehr selbstverständlich sei, dass unsere Nachbarn und 

Kollegen etwas über den Glauben an Jesus wissen, sondern wir Christen 

müssen sprachfähig werden darüber, was wir glauben. Wir sind heraus-

gefordert... 

In seiner danach folgenden Predigt sprach 

Christoph Morgner über das Thema „Was 

wir an Jesus haben". Er verwendete dazu 

den Bericht des Lukas in der 

Apostelgeschichte 1 von Jesu Himmelfahrt 

und was er zum Abschied zu seinen 11 

Jüngern gesagt hat. 

Am einprägsamsten fand ich den Satz Jesu: 

„Ihr werdet meine Zeugen sein." (Apg. 1,8)

Jesus sagt nicht: „Ihr sollt!" oder „Ihr 
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HIMMELFAHRTSFEST

müsst!", sondern: „Ihr werdet!" 

Das bedeutet, wenn wir an Jesus 

glauben und ihm nachfolgen, fließt 

das, was in unseren Herzen ist, nach 

außen, und es kommt ganz 

automatisch dazu, dass wir Jesu 

Zeugen sein werden. 

Unter anderem sprach er über diese 

drei Punkte: Jesus, der Verkündigte; 

Jesus, der Gegenwärtige; Jesus, der 

Wiederkommende. 

In seiner lebendigen, frischen Art 

machte uns Christoph Morgner Mut, 

unsere Hoffnung ganz auf Jesus zu 

setzen.

Nach der Predigt gab es ein schönes, vielfältiges Kaffee- und 

Kuchenbuffet, und die ca. 45 Teilnehmenden konnten sich mit viel Freude 

austauschen und die Gemeinschaft miteinander genießen. 

Wir gingen alle gestärkt an Leib und Seele nach Hause. 

Christine Krömer
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WAS LANGE WÄHRT...

Geboren wurde ich in der 

Nordstr. 9 in Stadthagen. Dort 

wuchs ich auf, und so manche 

Tonne Edelsplitt pflegte mein 

Äußeres. Doch im Laufe der 

Zeit „nagte der Zahn der Zeit“ 

an mir. Es grünte, wo es nicht 

grünen sollte, und tiefe Furchen 

und Löcher verunstalteten 

mich. Nach einem kräftigen 

Regenschauer glich meine 

Oberfläche manchmal einer 

kleinen Seenplatte.

Anderen zu klein. Nur in 

Bückeburg gab es W&S. 

W&S war bereit, diese 

Sanierungsaufgabe in An-

griff zu nehmen. Am 

24.2.2022 erstellten sie ein 

Angebot. 

‑ Aus dem Leben eines Hofes ‑

Deshalb beschloss der 

Vorstand STH in seiner 

Sitzung am 26.1.2022, 

mir eine Schönheits-

operation zu spendieren. 

Bloß, wer war in der 

Lage, mich zu ver-

schönern? Dem Einen 

war ich zu groß, dem 
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HOFSANIERUNG

Freudig wartete der Vorstand auf 

den Start. Doch, oh weh: die 

Weltlage verschlechterte sich. So 

gingen Tage und Monate „ins 

Land“. Aber, welch Wunder: am 

25.4.2024 startete dann doch die 

große Sanierungsaktion. Bagger 

und Radlader rückten an. Es 

wurde ausgekoffert, gepflastert 

und dann endlich: am 6. Mai 

begannen die Asphaltierungs-

arbeiten. Eine große Maschine 

glättete mein Äußeres und nun 

bin ich schöner als je zuvor. Ja, 

was lange währt, wird endlich gut.

Gott sei Dank - im wahrsten Sinne 

des Wortes.

Helmut Wöbbeking

 

Gebetskreise
 Bückeburg - Montag, 19:00 Uhr

 Stadthagen - Donnerstag, 18:00 Uhr

 

Chor sing4you
 Stadthagen

 Donnerstag, 19:30 - 21:00 

 

 Frauentreff 
 Stadthagen

 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr
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TERMINE IM JUNI
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TERMINE IM JULI
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BRUNCH FOR KIDS

Am 13. Mai fand in Bückeburg das erste Kinderbrunch des Jahres statt. 

Mit einem altbewährten Konzept. Super leckeres Frühstücksbuffet, ein 

biblischer Impuls und jede Menge kreative Angebote.

Geändert hat sich die 

Altersstruktur. Da wir es als sehr 

herausfordernd erlebt haben, ein 

attraktives Angebot für eine so 

breite Altersspanne zu erstellen, 

wird das Brunch nun von 5 bis 10 

Jahren beworben.

So hatten wir unter dem Thema 

„Frühling im Garten“ mit einem 

Special Guest aus der 

Teenkreisleitung einen tollen 

Vormittag mit den Kindern und 

freuen uns auf das nächste Mal!

Familie  Bigalke

Erfreulicherweise sind 

uns einige „Oldies“ zum 

Mitarbeiten erhalten 

geblieben.
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KINDER / FAMILIEN / JUGEND

STADTHAGEN

Go(o)d News - 

Kinderprogramm

Parallel zu den 

Go(o)d News - 

Gottesdiensten um 11 Uhr

für Kinder von 3-12 Jahren

Abholservice: Einfach anrufen

Jenni van Wieren, 0162-4449432

Spielkreis 

"LKG Knirpse"   

Dienstags/Mittwochs 

9:30 - 11:00 Uhr 

für Babys und Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre (Groß) - Eltern 

Koordinatorin:

Stefanie Windhorst, 0163-1445243, 

shg-sw@web.de

Kontakt dienstags:
Conny Singh, 0178-3845955

Kontakt mittwochs:

Steffi Windhorst,  0163-1445243

Jugendkreis 

"Sunny Sunday"      

für Jugendliche 

ab 13 Jahren

Kontakt:

Merle Dettmer,

0176-45626889

BÜCKEBURG

Brunch for Kids

für Kinder 

von 5-10 Jahren

Samstags von 

10:00 - 13:00 Uhr

mehrmals im Jahr

Infos bei

Kerstin Jedamski, 05722-22000

Renate Bigalke, 05722-26335

EC Teenkreis

für Jugendliche ab 13 Jahren

Montag, 18:00 Uhr

Kontakt: Viola Witton

0157‑89175775

viola.91@web.de

(Nicht während der Schulferien)

Winterspielplatz

von Oktober bis März

jeweils der 1. Mittwoch 

im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

für Familien mit Kindern bis zu 

6 Jahren sowie Begleitpersonen. 

Parallel dazu findet ein Begegnungs- 

und Erzählcafe statt.

Kontakt: R. Bigalke, 05722-26335

           K. Jedamski, 05722-22000
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BIBELSTUNDEN / HAUSKREISE BEZIRK

Hauskreis
"Mittlere Generation"

Dienstag, 19:00 Uhr

Kontakt:

C. v. Wieren, 05721-892149

S. Krömer, 05721-76771

Hauskreis
Kobbensen / Beckedorf

Montag, 14-täglich, 19:00 Uhr

in verschiedenen Häusern

03.06.   Burkhard Herrmann

17.06.   Burkhard Herrmann

01.07.   Burkhard Herrmann

15.07.   Norbert Radeck

29.07.   Norbert Radeck

Bibelstunde
Bad Nenndorf

Dienstag, 14-täglich, 15:30 Uhr 

bei Lenchen Schulz

04.06.   pausiert

18.06.   pausiert

02.07.   Burkhard Herrmann

16.07.   Norbert Radeck

30.07.   Norbert Radeck 

Hauskreis
"Ma(h)l anders - Essen & Bibel"

Mittwoch, 18:00 Uhr 

in verschiedenen Häusern

Kontakt:

A. Hiddessen, 05725-915880

Termin: 19.06.
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GEBURTSTAGE
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TERMINE

2024

09.06. Zukunftstag LKG Bückeburg

Perspektiven gewinnen und zukunftsorientiert arbeiten

(Siehe auch Extra-Einladung)

16.06. Missions-Gottesdienst über Ecuador

mit Missionar Kröger (Liebenzeller Mission) in Bückeburg

23. – 26.09. Predigerstudientagung in Altenau

26.10. Verbandsratssitzung in Stadthagen

08. - 10.11. Berufung 3.0 // Weite finden - vorwärts leben

Der Kongress für die dritte Lebensphase 

(Willingen/Sauerland)

14.12. Musical Bethlehem, ZAG-Arena Hannover

- mit dabei sing4you

Prediger unterwegs:

10.07. - 04.08. Urlaub

Am 14. Dezember um 

20 Uhr findet die 

Aufführung des 

Musicals "Bethlehem" 

von Michael Kunze 

und Dieter Falk in der 

ZAG - Arena in 

Hannover statt. Zwei 

Aufführungen sind 

geplant. Nachmittags 

um 14 Uhr und 

abends um 20 Uhr, 

bei der auch unser 

Chor sing4you mit 40 

Sängern und Sänger-

innen dabei sein wird.

Weitere Infos bzw. Tickets unter:
www.chormusical‑bethlehem.de
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KONTAKTE

Ortsgemeinschaft Bückeburg

Vorsitzender 

Andreas Massow
Hinüberstraße 20
31675 Bückeburg
05722 - 24664
a.massow@lkg-schaumburg.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter 
Frank Jedamski
Ute Stratmann
Renate Bigalke

Ortsgemeinschaft Stadthagen

Leitungsteam 

Stefan Krömer Christoph van Wieren
Krähenweg 4A          Schieferkamp 2 B
31655 Stadthagen    31655 Stadthagen
05721-76771          05721-892149
scskroemer@web.de van_wieren@web.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter
Friedrich Hiddessen Helmut Wöbbeking
Angelika Hiddessen Petra Wöbbeking

Prediger     

Burkhard Herrmann 

Postanschrift: 

Landeskirchliche Gemeinschaft

z. Hd.: B. Herrmann 

Nordstr. 9, 31655 Stadthagen

Büro: 05721 ‑ 6933 

oder : 05721 ‑ 9801647

Fax:  05721 ‑ 9699036

b.herrmann@lkg‑

schaumburg.de

(Termine nach Vereinbarung)

Bankverbindung

Empfänger: Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.

Sparkasse Schaumburg

IBAN: DE61 2555 1480 0489 3600 24      BIC:  NOLADE21SHG

Herausgeber Schaufenster

Vorstand der Landeskirchlichen Gemeinschaft e.V., Bezirk Schaumburg

Druck: Copyshop der PLSW, Stadthagen
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WER WIR SIND

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT ‑ WAS IST DAS DENN?

Wir sind Christen. Wir sind eine Bewegung in der evangelischen Kirche. 

Wir wollen unseren Glauben gemeinsam und aktiv leben. 

Wir begleiten, helfen und unterstützen uns in unserem Fragen und 

Suchen nach Gott ‑ und genauso in den schönen oder auch schwierigen 

Phasen unseres Alltags. Und wir wollen unsere Hoffnung auf den 

weitergeben, der unser Leben berührt und verändert: Christus.

Dabei leben wir unseren Glauben in durchaus unterschiedlichen Stilen 

und Traditionen mit unseren jeweiligen Überzeugungen, Fragen und 

Zweifeln. Wir sehen unsere Vielfalt als Chance an, die uns bereichert und 

zum Nachdenken anregt. Unser Glaube ist nicht fertig, wir sind 

gemeinsam auf dem Weg. Gottsucher Herzlich Willkommen!

LKG Bückeburg, Trompeterstr. 20

Leitspruch:
Gemeinsam leben wir 

unseren Glauben
an Jesus Christus und 

laden dazu ein

LKG Stadthagen, Nordstr. 9

Leitspruch:
Wir wollen eine Oase sein,

mit offenen Augen und
Herzen füreinander, 

begeistert von
der Liebe Jesu


